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Schulisches Beispiel gelingender Praxis

Liebe Leserinnen und Leser,

Die Vernetzungsstelle Schulverpflegung Hessen, der Hessischen
Lehrkrafteakademie, fuhrt im Rahmen ihres Versorgungs- und Bildungsauftrags
Interviews mit Schulen durch, die als Beispiele gelingender Praxis ihre Erfahrungen
mit anderen Schulen teilen moéchten. Im Folgenden lesen Sie das Interview mit der
Unterneustadter Schule zum Thema ,Gartenbau an der Unterneustadter Schule in

1133

Kassel im Gemeinschaftsgarten ,Blicher-Garten®.

Viel Spal} beim Lesen und Stobern auf unserem Themenportal.

Ihre Vernetzungsstelle Schulverpflegung Hessen

PRAXISBEISPIEL

UNTERNEUSTADTER SCHULE

Unterneustddter
Schule remsn

Zum Praxisbeispiel

auf unserem Themenportal
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GARTENBAU AN DER UNTERNEUSTADTER SCHJLE IN
KASSEL IM GEMEINSCHAFTSGARTEN ,BLUCHER-
GARTEN*

Die Unterneustadter Schule ist eine Grundschule mit zwei Standorten in Kassel.
Neben klassischem Unterricht besuchen die Schilerinnen und Schuler regelmafig ihr
eigenes Beet im ,Blicher-Garten“. An diesem aulRerschulischen Lernort lernen die
Kinder alles von der Aussaat bis zur Ernte und probieren ihre selbst angebauten Obst-
und Gemusesorten. Geleitet wird der Gartenbauunterricht der Schule von Frau
Schwansee und Herrn Balcke, dem Inhaber des Blicher-Gartens. Wir haben mit ihnen

uber den praxisnahen Unterricht im Blicher-Garten gesprochen.

ECKDATEN DER SCHULE

Schule Unterneustadter Schule

Schulprofil Ganztagsschule im Profil 1

Anschrift Leipziger StralRe 13, 34125 Kassel und
Ysenburgstrale 2a, 34125 Kassel

Schulleitung Kerstin Schwabe-Matic

Schultrager Stadt Kassel

Schulart Grundschule mit 2zwei Standorten im Stadtteil
Unterneustadt

Schiilerschaft 153 Kinder im Schulgebaude der Leipziger Stral’e, 80
Kinder im Schulgebaude der Ysenburgstralie
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INTERVIEW

Im Garten erleben die Schiilerinnen und Schdiler eine besondere Art
der Gemeinschaft, da grol3tenteils in Teams gearbeitet wird.

Elisabeth Schwansee, ehrenamtliche Gartenbaulehrerin

Herr Balcke, wie kam es dazu, dass die Schiilerinnen und Schiiler der
Unterneustadter Schule jetzt regelmaRig zum Gartnern kommen und sich sogar

um eine eigene Parzelle kimmern?

Die Entstehungsgeschichte des ,Blicher-Gartens® beginnt in den 86er Jahren.
Aufgrund der Nuklearkatastrophe in Tschernobyl im gleichen Jahr wollten viele
Menschen zurlick zu mehr Naturlichkeit und Nachhaltigkeit - und so legten wir
gemeinsam mit Studierenden sowie Burgerinnen und Burgern den Blucher-Garten an.
Inzwischen sind es ca. 20 Parzellen, die an verschiedene Menschen verpachtet sind

— eine davon an die Unterneustadter Schule.

Erste Versuche einer Zusammenarbeit zwischen Blicher-Garten und Unterneustadter
Schule gab es bereits 2001. Eine engagierte Lehrerin kam mit ihrer Klasse und wir
haben gemeinsam gegartnert. Da die Eltern und Schule als Ganzes nur wenig in den
Prozess involviert waren, verlief die Kooperation und lag lange still. 2017 kam es dann
im Rahmen einer Elterninitiative zu einem neuen Versuch. Seither pachtet die
Unterneustadter Schule eine Parzelle und die Schilerinnen und Schuler nutzen die

Parzelle zum Gemuse- und Obstanbau.

Seit 2017 ist die Unterneustadter Schule Teil der Gartengemeinschaft. Ist die

Gartenzeit Bestandteil des Lehrplans und fest im Stundenplan verankert?

Jede Woche kommt an einem Vormittag eine Schulklasse in Begleitung der Lehrkrafte
zu uns. Daflr mussen die Schulerinnen und Schiler zum Glick nur zehn Minuten von
der Schule aus herlaufen. Da der Gartenunterricht nicht fest im Lehrplan verankert ist,
ist die Frage, ob und wie der Garten flir Praxis-Einheiten genutzt wird, abhangig von
den jeweiligen Lehrerinnen und Lehrern. Meist kommen die zweiten und dritten
Schulklassen zu uns und vertiefen hier ihr Wissen aus dem Heimat- und Sachkunde-

Unterricht. Eine Praxiseinheit umfasst dann ca. zwei Schulstunden, die von uns
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gemeinsam gestaltet und geleitet werden. Dies sind v.a. von der Jahreszeit abhangige

Arbeiten drau3en im Garten; es gibt aber auch Themen wie die Gartenplanung oder
die Krauter- oder Werkzeugkunde, die mit den Schilerinnen und Schulern im

Gartenhaus stattfinden.

Das klingt nach einem sehr abwechslungsreichen Programm. Orientieren Sie

sich bei den Unterrichtseinheiten an einem festgelegten Ablauf?

Zuerst versammeln sich alle Schilerinnen und Schuler unter dem Vordach beim
Gartenhaus. Wir begruf3en die Kinder und kommen mit ihnen ins Gesprach. Nach den
Ferien erzahlen sie beispielsweise, ob sie etwas gegartnert oder andere Erfahrungen
in der Natur gesammelt haben. Spannend ist auch, wenn Kinder aus anderen Kulturen
in der schulfreien Zeit beispielsweise ihre Groleltern in deren Heimatlandern besucht
haben, dort auch im Garten waren und von ihren Erfahrungen berichten. Nach dieser
kurzen Gesprachsrunde besprechen wir, was wir in den folgenden Stunden machen.
Da die Schulerinnen und Schuler das ganze Jahr Uber zu uns kommen, gestalten sich
diese Einheiten wetterabhangig sehr unterschiedlich. Im Winter planen wir
gemeinsam, was wir im Fruhling anbauen koénnen oder mischen Tees aus
getrockneten Krautern. Auch die Bewirtschaftung des Gartens und der Umgang mit
dem richtigen Gartenwerkzeug wie Spaten oder Rechen werden besprochen. Bei
gutem Wetter gehen wir naturlich raus in den Garten. Daflir Gberlegen wir uns vorab
Aufgaben, die wir in der BegruRungsrunde dann vorstellen. Die Schuilerinnen und
Schuler melden sich daraufhin jeweils in Gruppen zu zweit oder zu dritt, um diese zu
ubernehmen. So lernen die Schilerinnen und Schiler Aufgaben untereinander
aufzuteilen und in Teams zu arbeiten. Die Gartenarbeit gestaltet sich dabei vielfaltig:
Apfel sammeln, Physalis ernten, Laub rechen, sden, hacken, Wasser pumpen,
umgraben und Heu machen. Naturlich schauen die Kinder zwischendurch immer mal
bei anderen Gruppen vorbei und tauschen sich aus. Es ist immer ein schones
Miteinander und wenn die Klassen genug Zeit mitbringen, machen wir eine
gemeinsame Brotzeit. Am Ende konnen die Kinder dann noch die Huhner besuchen
oder erkunden, was sich seit ihrem letzten Besuch im Garten verandert hat. Wir

beenden den Gartenbesuch immer mit einem Schlusskreis, bei dem alle Schulerinnen
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und Schuler berichten, was sie erlebt haben. Es ist schon zu sehen, wie stolz sie dabei

sind.

Das sind zahlreiche Aufgaben, die gleichzeitig erledigt und auch betreut werden

mussen. Wie gelingt das?

Eine Person betreut meist die Schulerinnen und Schuler, die Arbeiten aulerhalb der
Parzelle Ubernehmen. Die andere Person unterstutzt die Schulerinnen und Schuler,
die im Beet arbeiten. Zusatzlich ist bei jeder Einheit auch die Lehrkraft anwesend, die
den Uberblick behalt. Vor allem wenn schwerere Arbeiten wie das Umpfliigen oder

Graben anstehen, unterstitzen uns Praktikantinnen und Praktikanten oder Eltern.

Die Schiilerinnen und Schiler ibernehmen vielfaltige Gartenarbeiten. Was sind,
lhrer Meinung nach, die wichtigsten Kompetenzen, die sie hierbei und allgemein

im Lernort ,,Garten‘“ erwerben?

Neben den gartnerischen Tatigkeiten erfahren die Schilerinnen und Schuiler wahrend
der Zeit im Blucher-Garten eine besondere Art der Gemeinschaft. Viele Aufgaben
konnen sie beispielsweise nur in Teams bewaltigen. AuRerdem wird im Garten oft
etwas angefangen, was jemand anderes dann weiterfuhrt oder zu Ende bringt. Dabei
denke ich z. B. an die Kurbisernte und anschlieende Gewinnung von Samen, welche
andere Schulklassen im nachsten Jahr dann ausbringen. Die Kinder lernen, sich als
Teil eines grolReren gesamtheitlichen Prozesses einzubringen. Diese geschieht z.B.

auch bei der Wahrnehmung anderer Erwachsener beim Arbeiten im Garten.

Ein weiterer wichtiger Punkt ist das Pflegen. Die Kinder lernen, dass ein Garten Pflege
bedarf. Gibt man ihm diese, erhalt man im Gegenzug etwa leckere Apfel oder
Kartoffeln. Auf’erdem fordern die Begegnungen im Garten alle Sinne: Hier wird
Kompost angefasst und geflihlt, eine reife Erdbeere gerochen und verschiedene

Krauter geschmeckt.

Die Schilerinnen und Schiler lernen nachhaltig sehr viel bei der Gartenarbeit. Und
das in lockerer Atmosphare und ganz ohne Tests (das Resultat der Arbeit ist hier die
Ernte). Nicht zuletzt darf man auch den koérperlichen Einsatz nicht vergessen. Das

Draul3en sein, sich frei bewegen kénnen, selbst etwas entdecken kdnnen kommt dem
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Bewegungsdrang und der Neugierde von Kindern sehr entgegen. Wir arbeiten

gleichermalen mit Kopf, Ful® und Hand, ein ganzheitlicher Einsatz also!

Neben all diesen Vorteilen — welche Herausforderungen gibt es beim

Gartenbauunterricht im Schulgarten?

Die grote Herausforderung ist es, eine Kontinuitat zu schaffen, also zu erreichen,
dass die Schulerinnen und Schiler uns regelmafig besuchen und die Entwicklung des
Gartens miterleben. Dafur misste der Gartenbauunterricht fest in den Lehrplan aller
Schulen und Jahrgangsstufen integriert werden, wodurch wir feste Zeitfenster flr den
Unterricht mit den Kindern hatten. Ein weiterer wichtiger Punkt ist die Kommunikation
zwischen der Schule, den Eltern und den Kindern. Erscheinen Schilerinnen und
Schuler beispielsweise mit ungeeignetem Schuhwerk, kdnnen sie bei vielen Arbeiten
nicht adaquat mitmachen, was auch die Gruppendynamik beeinflusst. Ein Aspekt, der
fur Schulgarten fur gewdhnlich sehr herausfordernd ist, bereitet uns im Bllicher-Garten
so gut wie keine Probleme: Die Schulferien. Da wir ohnehin haufig im Garten sind,
konnen wir diesen auch bewassern oder bearbeiten, wenn die Kinder gerade Ferien
haben. Dennoch empfiehlt es sich, bei den angebauten Kulturen darauf zu achten,
dass der Erntezeitpunkt mdglichst nicht in die Ferien fallt. Fur jede helfende Hand sind
wir dankbar, denn wenn uns Praktikantinnen und Praktikanten oder Eltern mit den

Kindern unterstlitzen, schaffen wir natirlich viel mehr.

Wie wird der Gartenbau-Unterricht finanziert?

Derzeit bieten wir den Gartenunterricht ehrenamtlich und unentgeltlich an. Wirde das
Fach hingegen fest in den Lehrplan integriert, wie z. B. an den Waldorfschulen,
stiinden Gelder bereit, um unsere Arbeit finanziell zu honorieren. Ein weiterer schoner
Effekt der Implementierung des Gartenbauunterrichts in den Lehrplan ware, dass noch

mehr Schulen aus der Region zu uns in den Garten kommen konnten.

Welche Tipps konnen Sie anderen Schulen mit auf den Weg geben, wenn sie

ebenfalls Gartenbauunterricht in den Schulalltag integrieren méchten?

Unsere Erfahrung hat gezeigt, dass alle Beteiligten an einem Strang ziehen muissen,

um den Kindern Gartenbesuche zu ermoglichen. Vor allem aber ist es wichtig, die
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Eltern und Lehrkrafte miteinzubeziehen. Zudem sind helfende Hande, z. B. in Form
von Praktikantinnen und Praktikanten, notig - da sind auch wir immer auf der Suche.
Wer sich den Bllcher-Garten einmal anschauen oder sich inspirieren lassen mdchte,
ist jederzeit herzlich willkommen - der Garten ist fur alle gedffnet. Am besten einfach

kurz bei uns melden, damit wir anwesend sind.

Vielen Dank fiur diese Tipps und Einblicke! Gibt es noch etwas, das wir bisher

nicht angesprochen haben, das Sie aber mit anderen Schulen teilen moéchten?

Ein Garten ist nicht nur mit Arbeit verbunden — regelmallige Feiern stehen ebenfalls
auf dem Programm. Im Herbst gibt es immer ein Erntedankfest und alle zwei Jahre
veranstalten wir einen Garten-Zirkus. Jeder kann dann etwas darbieten, sei es
theatralisch, musikalisch oder in einer anderen Form. Ein Garten ist immer ein Ort der

Begegnung und fur alle Beteiligten in vielerlei Hinsicht bereichernd.

Exkurs: Neben dem Bliucher-Garten besuchen die Schierinnen und Schiler
auBBerdem gelegentlich den Kinder- und Jugendbauernhof als auBerschulischen
Lernort. Diese Ausflige werden von den jeweiligen Klassenlehrerinnen und -
lehrern organisiert und begleitet. Frau Jenny Sobotta ist Klassenlehrerin einer
zweiten Klasse und berichtete uns, was die Schiilerinnen und Schiiler bei

Ausfliigen auf den Kinder- und Jugendbauernhof erleben.

Fir die Kinder ist der Besuch auf dem Bauernhof jedes Mal ein Abenteuer. Sie kbnnen
gartnern, eigene Beete anlegen, die Tiere streicheln und versorgen. Besonders der
Umgang mit den Schafen, Schweinen, Hihnern und Hasen ist fur die Kinder sehr
wertvoll. Sie lieben es, ganz vorsichtig das weiche Fell der Hasen zu beruhren.
Gleichzeitig lernen die Schilerinnen und Schiler viel Gber die verschiedenen Tierarten
und daruber, was diese alles fressen. Neben diesen lehrreichen Begegnungen bleibt
auch Zeit zum Spielen, Klettern und Toben. Manchmal mache ich gemeinsam mit den
Kindern ein Lagerfeuer oder wir basteln. Somit ist jeder Besuch auf dem Kinder- und

Jugendbauernhof einzigartig und sehr abwechslungsreich.
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PERSONLICHER ERFAHRUNGSAUSTAUSCH

Ein personlicher Austausch unter Kolleginnen und Kollegen ist immer dann besonders
wichtig, wenn Schulen vor dem nachsten Entwicklungsschritt stehen und konkrete

Fragen zur Erfahrung anderer Schulen mit ahnlichen Situationen haben.

Die Unterneustadter Schule teilt ihre Erfahrung gerne mit anderen Schulen, die sich

auf den Weg machen mdchten.

lhre Ansprechpartnerin fir die Unterneustadter Schule ist:

Jenny Sobotta
Telefon: 0561 - 53436 bzw. -874029;

E-Mail: poststelle@unterneustadt.kassel.schulverwaltung.hessen.de

Website: http://grundschule-unterneustadt.de/

lhre Ansprechpartner fir den Bliichergarten sind:

Elisabeth Schwansee Telefon: 0561-871465
E-Mail: elisabeth.schwansee@gmx.de und
Christian Balcke

Telefon: 0561-54161

Praxisbeispiel 05: Unterneustadter Schule (Stand November 2022) | Seite 8


mailto:poststelle@unterneustadt.kassel.schulverwaltung.hessen.de
http://grundschule-unterneustadt.de/

	GARTENBAU AN DER UNTERNEUSTÄDTER SCHULE IN KASSEL IM GEMEINSCHAFTSGARTEN „BLÜCHER-GARTEN“
	ECKDATEN DER SCHULE
	INTERVIEW
	Herr Balcke, wie kam es dazu, dass die Schülerinnen und Schüler der Unterneustädter Schule jetzt regelmäßig zum Gärtnern kommen und sich sogar um eine eigene Parzelle kümmern?
	Seit 2017 ist die Unterneustädter Schule Teil der Gartengemeinschaft. Ist die Gartenzeit Bestandteil des Lehrplans und fest im Stundenplan verankert?
	Das klingt nach einem sehr abwechslungsreichen Programm. Orientieren Sie sich bei den Unterrichtseinheiten an einem festgelegten Ablauf?
	Das sind zahlreiche Aufgaben, die gleichzeitig erledigt und auch betreut werden müssen. Wie gelingt das?
	Die Schülerinnen und Schüler übernehmen vielfältige Gartenarbeiten. Was sind, Ihrer Meinung nach, die wichtigsten Kompetenzen, die sie hierbei und allgemein im Lernort „Garten“ erwerben?
	Neben all diesen Vorteilen – welche Herausforderungen gibt es beim Gartenbauunterricht im Schulgarten?
	Wie wird der Gartenbau-Unterricht finanziert?
	Welche Tipps können Sie anderen Schulen mit auf den Weg geben, wenn sie ebenfalls Gartenbauunterricht in den Schulalltag integrieren möchten?
	Vielen Dank für diese Tipps und Einblicke! Gibt es noch etwas, das wir bisher nicht angesprochen haben, das Sie aber mit anderen Schulen teilen möchten?
	Exkurs: Neben dem Blücher-Garten besuchen die Schülerinnen und Schüler außerdem gelegentlich den Kinder- und Jugendbauernhof als außerschulischen Lernort. Diese Ausflüge werden von den jeweiligen Klassenlehrerinnen und -lehrern organisiert und begleitet. Frau Jenny Sobotta ist Klassenlehrerin einer zweiten Klasse und berichtete uns, was die Schülerinnen und Schüler bei Ausflügen auf den Kinder- und Jugendbauernhof erleben.

	PERSÖNLICHER ERFAHRUNGSAUSTAUSCH


